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Rath an den Kommandanten Windischgvätz.
Ehe Du schmähest / vom Zorn entflammt/
Wenn Dich die Stimme des Volkes verdammt,
Fühl ' an die Brust , wo der Richter sich regt:
Ob nicht Dein Herz , Dich verklagend , schlagt?

Frage dann kalt Dich vor inn 'rem Gericht:
»Bin ich kein starrer , und grausamer Wicht,
Der sich, beauftragt vom höfischen Kreis,
Irriges , fein zu beschönigen weiß.

Hat nicht der Wunsch nach ergieb 'gerem Sold,
Gluth nach dem Orden , dem Sterne von Gold,
Nicht der so magische Reiz Dich verführt,
Der nach der Gnade des Kaisers ziert?

Hast Du , was rettendes Heil ist, was Gift,
Auf der Gerechtigkeit Wage geprüft?
Hat Dich kein schlimmer Beschwatzer verlockt?
Bist Du bei Warnungen nicht zu verstockt?

Ahnst Du Verschwörung , Empörungen nicht.
Wenn nur von Rechten  der Bürgersmann spricht?
Bist Du ein Hasser der Wahrheit , des Lichts?
Gelten denn Eid und Verträge Dir nichts?

Soll der Regierer auf prunkendem Thron
Plündern noch Arme mit höllischem Hohn?
Soll er Despot nur , Verschwender allein,
Vater von liebenden Kindern sein?
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»Fördernd nur schändlicher Obmacht Sieg,
Weck ' ich nicht blutigen inneren Krieg?
Und wenn ich half ' zum Verderben des Staats,
Werd ' ich nicht schuldig des Hochverraths ? ^ —

Ehe Du schmähest , vom Zorn entflammt.
Wenn Dich die Stimme des Volkes verdammt,
Fühl ' an die Brust , wo der Richter sich regt.
Ob nicht Dein Herz , Dich verklagend , schlägt.

Moritz Glaser.

Versprechen und halten.
An Bezug auf die Politik und de r enE r folg  e . ( Resultate .)

(Schluß ) .

Dieß gab hierauf Veranlassung zum Gesetze der Auflaufe , welches,
obschon gegenwärtig in Paris eine sehr dringende Maßregel , dennoch
in Betreff der strengen Strafen , besonders jener , die dem Verfasser,
dem Buchdrucker und dem Verkäufer eines Plakats , darin von Herrn
Marie,  Mitglied der Vollziehungsgewalt zugedacht werden , von sehr
vielen Abgeordneten der National - Versammlung , und namentlich von
den Herren Bac , Sarrut undGuinard  fürchterlich getadelt wui>
den . Hr . Sarrut  sagte , daß er sich wundere , wie Hr . Marie,
der früher , noch als Advokat , so die Rechte der freien Presse verthei-
digte , jetzt auf einmal seine politischen Gesinnungen geändert haben
könne , dieß heißt die Presse unterdrücken.

Hr . Guinard  meinte , daß Hr . Marie,  Frankreich drakonische
Gesetze (Drako ein griechischer Gesetzgeber der auf Absolutismus ge¬
gründete Gesetze gab ) gebe.

Wozu also Versprechungen machen , die außer dem Reiche der
Möglichkeit liegend , keineswegs erfüllt werden können ; oder Versprechun¬
gen , die möglich zu erfüllen sind , weil sie mit der Freiheit verträglich
sind , man nicht erfüllen will aus Rücksicht zur Selbstherrschaft ? Die
Folgen solcher Handlungsweise sind für den gesummten Staat sehr trau¬
rig und unberechenbar.

Allenfalls hatte Hr . Marie  sehr Recht , um die Macht der Re-
gierung nicht zu lähmen , ein strenges Gesetz gegen die Aufläufe
vorzuschlagen und zu geben ; denn nur dadurch wird Ruhe und Ordnung
erhalten ; aber dieß Gesetz sollte nicht zu streng sein , um die Leute nicht
veranlassen , zu glauben , daß Reactions - Gelüste im Spiele seien.

War die Auflösung der National - Werkstätten nothwendig , um dem
Staatsschätze , der ohnehin ziemlich arm ist , nicht so viele ungeheuere täg¬
liche Auslagen zu verursachen , so war die Nichterrichtung derselben noch
viel nothwendiger , ja unentbehrlich . Dasselbe sagen wir in Betreff
der Herstellung Polens und der bewaffneten Intervention Italiens . Denn
die Widerherftellung Polens insbesonders ist seit Napol ^ n noch ein
ewiger Zankapfel der Franzosen . Zunächst Frankreich kommt das freige-
si'nnte England , welches mit seiner Kronsicherheitsbill einen armen , kränk-



lichen Schriftsteller , Johann Mitchel , eines Artikels wegen , bei der jetzigen
Zeit der Bewegungen ^ auf 14 Jahre in eine der entferntesten Straf-
Colonien , als Sträfling gekleidet und gefesselt , deportirt und sein ganzes
Hab und Gut , die Presse mit Beschlag belegt . Was that hierauf Smith
O ' Brien ? Smith O ' Brien , das Haupt des jungen Jrrlands , schrieb
einen noch kraftigern und aufrührerischern Artikel . Und was sagte Johann
Michele selbst -- I -r habet das Eurige gethan , Ihr habet ein Gesetz ge-
geben , und ich habe das Meinige gethan , und ich glaube , jeder Gutge¬
sinnte meiner Mitbürger wird mir Recht geben . Und Alles was im
Saale da war , zollte ihm vollen Beifall . Dann kommr Preußen mit
dem pompösen und hochtrabenden Hegemonie -Manifeste des Königs Frie¬
drich Wilhelm IV . Wie handelt es jetzt ? Wozu war die Rückkehr des
Prinzen von Preußen ? War daS nöthig H . Camphausen ? Dann kommt
die deutsche konstituirende National - Bersawmlung , die eine vollkommene
Volkssouveränität proklamirte ; ja der Präsident derselben , Heinrich Ga¬
gern proklamirte sie ganz feierlichst bei der Eröffnung der Ngtional-
Wexsammlung.

Und was thut sie jetzt ? sie sitzen und berathschlagen alle , ob sie
das Reckt haben , allein zu handeln , oder im Einverständnisse mit der
Negierung . So , auf diese Weife , gerathen Handel und Geschäfte , Tag¬
täglich mehr in Stockung , und statt der Ruhe und Ordnung nehmen
immer die Bewegungen und Demostrationen mehr und mehr zu.

P . Körnbach.

Politrsch-constituLionell-monarchisches Glaubens-
BekenntnLß des Profeten.

Ich glaube an  Ferdinand,  den Gütigen und Großherzigen , allmächtigen Kaiser
von Oesterreick und ganz Deutschland , Schöpfer der Freiheit , deS Lichtes, der Constitution,
der Preßfreiheit und der National - Garden . Und an Johann , den »guten Hansl«  von
Steiermark , seinen Oheim , und an Stephan,  seinen Vetter die empfangen sind von
dem heiligen Geiste der Freiheit , geboren aus Libertate der Jungfrau . Gelitten unter
weiland Metternich et Consorten , welche letztere fvrtgejagt als Carr caturcn lilographirt,
und mit dem allen Absolutismus Systeme und der Censur von Saphir , Schuselka , Ku¬
randa , Anastasius Grün , begraben . Aegefahren durch den Rennweg über Dresden und
Hamburg nack London , am dritten Tage nach der Ankunft daieibst gebrütet in Verein
mit Ludwig Philipp , dem Piinzeu von Preußen , dem Herzoge von Braunschweig und
Guizot , wieder mit dem alten Systeme des Druckes , des Despotismus und der Finster¬
nis aufzuerstehen . Aufgefahren nach Claremont , sitzet zu Der rechten Hand des Ex-Königs
der Franzosen , des ohnmächtigen aufgcdrungenen Generallieuienants der Juli -Revolution
und Vaters der 1knt «nl6 r-.niH zwischen dem Vater »meiner lieben Berliner « und
Leiter der »deutschen Interessen, « und dem Hüther des »Nichtausbruches der Anarchie im
Lande der Moskowiten . « Von dannen der Vater des alten Systems et Con >orlen kom¬
men wird , zu reagiren , auszurotten die lebendigen Freihe lsmanner und auszugraben die
in Wien . Berlin und Paris , für die Freiheit gefallenen Opfer . Ich glaube aber an den
heiligen Geist der Freiheit und der Constitution an den heiligen , muthigen Geist der
sämmtlichen Naionalgarden und Studenten - Cory - Europas . Eine heilige , allgemeine,
wahre Kirche der Freiheit . Gemeinschaft aller heiligen Fieibe >tsmäniier . Ablaß aller nach
Metternich 's und seiner Consorten - Codex begangenen politischen Sünden . Auferstehung
der sämmtlichen Nationen gegen jede Reaktion von Seile Metternich ' s et Consvrrcn.
Und ein ewiges Leben der Eintracht und der Unkt ?iUe eoucliuls des treuen deutschen
Volkes mit seinem guten , großherzigen Ferdinand , wie auch aller andern Völker mit
ihren , so wie unser Ferdinand gesinnten Fürsten EuropenS . Amen.
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Einige katechetische Erläuterungen zum Glaubensbekenntnisse.
Wie viel göttliche Personen der göttlichen Freiheit gibt es?

ES gibt drei göttliche Personen der göttlichen Freiheit ; diese sind : Ferdinand , der
Vater , Johann , der Oneim , und Stephan , der Vetter . Diese drei göttlichen Perso¬
nen zusammen nennt man d'e allerheiligfte Dreifaltigkeit der Freiheit . Der gute , ech¬
te , treue Staatsbürger Oesterreichs bekennt diese allerheiligsts Dreifaltigkeit durch
das Zeichen des Schwures der Treue , indem er zwei Finger in die Höhe hebt , drei¬
mal hoch! ausruft und sagt : Ich schwöre meinen guten konstitutionellen Kaiser Fer¬
dinand , seinem guten Obeim Johann und guten Detter Stephan , wie auch dem gan¬
zen gutgesinnten Kaiserhause ewige Tr »ue.

Wer hat in Oesterreich die Freiheit erschaffen ?
Ferdinand hat die Freiheit und alle ihre Attribute in Oesterreich erschaffen.

Was heißt das Wort Freiheit erschaffen ?
Das Wort Freiheit erschaffen heißt aus Nichts — dem strengsten Absolu¬
tismus  eine konstitutionelle Monarchie , die beste Garantie der Menschen - und po¬
litischen Rechte , Hervorbringen.

Welche sind denn die merkwürdigsten Geschöpfe des Vaters der Freiheit?
Die merkwürdigsten Geschöpfe des Vaters der Freiheit sind die Minister aus dem
Volke und für das Volk , also Engel ; und die Freiheit und Gerechtigkeit über AlleS
liebenden , die Humanität achtenden Beamten , also Menschen , Menschen , die man in
den sämmtlichen österreichischen Staaten ohne Diogenes -Laterne sogar des Nachts findet«

Was sind denn die Engel ?
Die Engel sind pure Geister der Freiheit , welche viel Verstand , vi rl « Fähigkeiten,
einen freien Willen ohne Staatsrath , aber kein von und zu, keine Privatdomänen,
und keine Schützlinge haben.

Warum hat denn der Vater die Engel erschaffen? .
Der Vater hat die Engel erschaffen , daß sie ihn , folglich auch das Volk ehren,
lieben , folglich auch das Volk , ihm , folglich auch dem Volke dienen , und die Men¬
schen stets überwachen sollen. Er hat sie in seiner kaiser- und väterlichen Gnade und
mit allen dem Volke frommenden Vollkommenheiten erschaffen. Viele Engel deS alten
Systems haben der Gnade des Vaters durch die himmelschreienden Sünden des
Druckes , des Absolutismus und der Hoffart verloren . Diese hoffärtigen Engel , die
man Teufel  nennt , sind zum Teufel  gegangen , weil der Vater sie auf ewig
verworfen , und die Nation sie bis in die Hölle des Londoner Tunnels verstoßen hat.
Der Engel und erste Mensch des alten Systems ließ sich aus dem russischen Para¬
diese Galsckina , durch den guten Nesselrode die Frucht des Despotismus schicken, als
sie, trotzdem der Vater sie ihm verboten halte . Diese Sünde hat nicht nur allein dem
ersten Menschen , soncern auch uns geschadet : 900 Millionen Gulden zu 5pCt . Schul¬
den , den zeitlichen Tod den Freiheitsmännern , und vielen von unserer tapfer « Armee
in Italien , wie auch viele andere Uebel am Leibe, am Spielberg , Kufstein , Munkatsch
u . s. w. und an der Seele der Freiheit verursacht . P . Körnbach.

Welttrompeter.
» Reisende aus Ungarn berichten , daß es zwischen den Un¬

garn und Slaven zu bedeutenden Thatlichkeiten gekommen sei. In
Ungarn sind alle Edelleute , so wie alle Waffenfähige aufgeboten.

Sammlungen für die deutsche Flotte haben auch hier begonnen.

Tagesneuigkeiten.
Alle Parteien der Nationalversammlung in Frankfurt haben lech

vereint , Sr . kaiserl. Hoheit den Erzherzog Johann zum Oberhaupt von Deutschland
zu machen Da s Näh ere hie rüber werden wir in unser em nächsten Blatte nachtragen.

Redaktious-Bureau r Stadt , sttiemerstrsße, Nr . 819. — Gedruckt bei M . LellT^
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